„Der Erlkönig“ von Friedrich Schiller
– als Abfolge von ‚Anlupfungen Kognischer Stützstellen‘ –
=======================================================================================
– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Behauptungen --> Persiflierbarkeit
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/box/erlkoenig.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Stand: 
Versions-Nummer = 0,80**  
Wortfeld: 
Gedankengänge; Inhaltsangabe; Persiflage; ...; …
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \zur ‚Ansteuerbarkeit‘ im »Kognischen Raum«.; \„Sekundenabschnitte“ im »Kognitiven Lebensfilm des Individuums«; \‚Ariadnefäden’ dazu; \Das „Anlupf“-Szenario der KOGNIK; \Kognitiver Freiheitsgrad: „Kombination“; \„sequenziell“ ablaufen; \„Relationen“ – als solche; \‚Selektions-Diamanten‘ im »Kognischen Raum« – \Prinzipgrafik dazu (bloß in 2D); \zum – generellen – ‚Spiel‘-Paradig​ma + seinen Spielwiesen; \„Kompaktierung“ – als solche; \...

Analoge Fälle: \„Zwerg & Platsch“; \Spielereien mit einem „Gedicht“; \...

=======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:

Eine „Persiflage“ erkennt die
Kognischen Stützstellen
 des zugrunde liegenden „Originals“ 
und ‚lupft’ an denselben Punkten an wie dieses. 

Nur eben ein bisschen anders, 
als es die Originalfassung tut und meint.

– [\zum ‚Stützstellenwesen‘ im »Kognischen Raum«; \Das „Anlupf“-Szenario der KOGNIK; \...]

*****

„Der Erlkönig“ – von Friedrich von Schiller
 [Volksmund]
‚Vater’ + ‚Kind’ 
‚reiten’ + ‚geschwind’. 

‚Töchter vom’ + ‚Erlkönig’ 
‚necken’ + ‚das Kind’ + ‚ein wenig’.

‚Vater’ + ‚reit’.
‚Kind’ + ‚schreit’.
‚kommen nach Haus’ + ‚mit Not’.

‚Vater’ + ‚lebendig’.
‚Kind‘ + ‚tot’.
– [\Die ‚Platsch‘-Verarbeitung – als Wirkprinzip; \...] 

*****
Friedrich Schiller hat in der ausführlicheren Fassung seiner Ballade 
denselben ‚Satz an Kognischen Stützstellen’ angesetzt.
Handlungsmäßig in genau diese Abfolge.
Dieses Gerüst – „dann nur noch“ – ‚kognitiv etwas aufgeschäumt‘. 
In ästhetisch ansprechender Form.
– [\Kognitiver Freiheitsgrad: „Kombination“; \zur ‚Aufschäumbarkeit der Dinge‘ im »Kognischen Raum«; \„Wie es Euch gefällt!“; \‚Orthogonalität‘ – hier: zwischen „Inhalt“ und „Form“; \„Die vier separaten ‚Richtigkeitsinstanzen‘ der Abbildtheorie“; \zur „Poetik“ + den dort gängigen Bewertungskriterien; \...]

*****
Weiterungen zur 
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
„Reihbarkeit“ der ‚Kognitiven Anlupfungen‘ in Kunst und Kommunikation
· Nicht ganz so ausschließlich wie hier im Bereich der ‚Auflösungsschale des Menschlichen Maßes‘ bewegen sich manch andere der ‚Paradebeispiele’! ...
– [\Das „Anlupf“-Szenario der KOGNIK; \„Auflistung“ von Paradebeispielen zum »Referenzideal der Abbildung der WELT«; \Die Erste unter all den Dimensionen der Welt; \Das „ZehnHoch“-Szenario zur Materiellen Welt; \zum Bereich des ‚Menschlichen Maßes‘; \„Mysti​sches Erlebnis“; \„Fugk the World!“ – \„Entlarvungsgrafik“ dazu – in Seitenansicht + in Draufsicht; \...; \...]
· ...
– [\...; \...] 
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